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Provinzial - latt
der badlsche « Pfalzgrafschaft

n ™. 8 . Mittwochs den 2Zten Februar I8O7.

pr ovinzial - Verordnungen .
_ a) BrandversicherunqS - Anstalt betr.

CJN ( l . 8. N . I0ZZ . ) .
^^ ie ln den OrganifationSedlkten bereits
enthaltene Bedrohung: daß für Feuerschaden
tu denjenigen Gemeinden , welche sich der
BrandassekuraNons- Anstalt nicht inkorporl-
ren , weder Jndemnlsaklon noch Kollekte ge¬
stattet , und jeder Beschädigte bei seiner muth-
» illtgen Weigerung gegen augcborbene St '
cherheit ohne alle Nachsicht seinem Schlksale
überlaßen werde » wird andurch zur nochma¬
ligen Warnung aller den Beitritt zur Brand-
versicherungs « Anstalt verweigerten Gemein¬
den wiederholt . Mannheim den izten Fe-
drnar 1807 .

Großherzogllch badischer Hofrath .
Var. Karg .

b) Aufenthalt ausländischer Personen betr .
( l . 5. N. 115 : .) Da man wahrgenommen

har , daß ausländische , als Zeltbeständer in
diesseitigen Landen sich aufhaltendePersonen,
nach Umlaufe Ihres , oft mehrere Jahre am-
daurenden Bestandes, ohne fernerweite Be-
standsübernahmt in diesseitigen Landen als
Tagldhner ohne irgend einen gesezlichen Titel
verbleiben , und in Verarmungsfällen den
Gemeinden , bei welchen sie sich aufgehalten
haben , zur Last fallen , so wird hiedurch ver¬
ordnet , daß dergleichen in keinem GemeindS-
verbandr als Bürger , oder Belfasien stehende
Zeitdefländer , jedeSmal auf der Stelle wo ihr
Bestand aufhöit und fle zu keiner gesezlichen
Aufnahme quallfizlrt sind , nach der bestehen¬
den Vorschrift vdne weiters fort « und in ihrer
Heimarhverwiesen werden sollen . Die Stadt .

vogreien und Aemter werden daher hiemit an»
gewiesen , Ihre Gemeinden hierauf besonder-
aufmerksam zu machen , auch in Falle» hier¬
nach das Gehörige genau zu beobachte».
Mannheim den lbten Hornung 1807 .

Großherzoglich badischer Hofrath .
Vür. Kessler .

Straferkenntniß .
(P . G . N. 8r . ) Bon großherzogltchem Hof¬

gericht der badischen Pfakzgraffchaft ist der
hiesige Jude Löw BenSheim wegen elneS er¬
sten gemeinen großen Diebstahls zu neunwö«
chemlicher ArbeirShausstrafe nebst einfacher
körperlicher Züchtigung von 15 Etokstreichen
am Ende der Strafzeit verurtheilt worden .
Mannheim de« roten Februar 1807 .

Vcit. Dietz .
Bekanntmachungen .

(P . G . R . 86. ) Ludwig Müller auS Fürth
bei Nürnberg . welcher wegen Betrügereienzu
Untersuchung gekommen , hat in der Nacht
von dem yken auf den roten diese- MonatS
Gelegenheit gefunden , auS dahiesigem Zucht¬
haus zu entfliehen . ES werden daher alle
Justiz» und Polizeibehörden unter dem Erbte«
then des rcciprocums und der zu erstattenden
Kosten geziemend ersucht , insbesondere aber
die dieSsettS untergebenen Stellen angewiesen ,
auf den unten beschriebenen Flüchtling genau
zu invigilirrn , ihn im BetretungSfalle zur ge¬
fänglichen Haft zu bringen, und die Anzeige
anher zu wachen . Verfügt im großherzog «
ltchen Hofgerichl der badischen Pfalzgraf-
schast. Mannheim den izten Februar 1807 .
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Signalement. Ludwig Müller, angeblich von
Fürth bei Nürnberg , LZ bts 24 Jahr alt , 5
Schuh 5 Zoll groß , gesezter Statur und
vollkommen blaß aufgedunsenen Angesichts,
dunkelbraunekurze Haare , dergleichen Äugcn-

draunen . graue ins bräunlichte fahnde Au»

gen, dicke Nase , kleinen Mund , spitzes Kinn.
Seine bei der Entweichung angehabte Klei¬

dung bestund in einem halb grau halbschwarz
grob zwilchenen Wammes , und dergleichen
auf beiden Seiten mir Haften versehenen kur¬

zen Hosen , einem halb leinenen halb schwarz ,
halb weißen Brusttuch , grau wollenen

Strümpfen , trug an beiden Füßeneinemil stark

«isenen Schappeln angeniedereSprengkette .
Frhr. von Hacke .

Courrin, Dletz.
Josephe Tranklerin von Augsburg , welche

wegen vaqanten Lebens und Liehstahls seit dem

igten Februar 1825 . in dahiesigem Zuchthaus
«tnqeseffen , ist heute nach erstandenem zwei
jährigem Arrest daraus wieder entlaßen , und

fäliiriicb großherzogltcherbadischer Lande ver¬
wiesen worden .

Signalement . Diese Person ist Z2 Jahr

alt , miiklerer hagerer Sratur , 4 11 " 2"

groß , hat ein längliches Angesicht , schwarze

Haare und Augenbraunen , braune Auren,

lange dicke Naie , breite » Mund und etwas

fpitzrS Kinn Jhi e bei der Entlastung ange¬
habte Kleidung bestund in einer weiße» Pr

querhaube , weißmouselinenen Halsruch, gelb

gestreiften kattunenen Jacke , weiß leine« er

Schürze , grau wollenen Strümpfen , nebst
«ln Paar schwarz lederne »oih eingefaßten
Schlappen . Mannheim am,4 . Februar 1827 .

Grvßherzogl. badische Zuchthaus-Verwaltung .
I . A. Kiefer.

' Der hiesigen Armenansta t sind fünf und

fiebenzkg steinerne Krüge unentgeidlich über,

laßen worden. Dem milden Geber wird hier,

mit dafür gedankt . Mannheim den tüten

Februar 1827.
Großherzvgl. bad . Armrnpolizel . Kommission .

Vstt . Kunkrimann.
ES wirb hiemit bekannt gemacht , daß der

dahiesige im Februar bisher abgehalreneJahr¬
markt gänzlich aufgehoben feie , somit schon

dleses Jahr nkcht mehr , dahingegen die auf
den ersten Montag im Monat Mat angekün»
vete Messe aber , wegen vorgestellten erhebli¬
chen Gründen» künftig immer auf den ersten
Montag deö Monats Juni jeden Jahrs , und
zwar Heuer erstmals werde gehalten werden.
Karlsruhe den 28ten Jäner 1827 .

Grvßherzogl. badisches Hofrathskollegium.

Gerichtliche Aufforderungen .

( B . G . N . 319 .) Die nunmehr feit loJah -
ren auch ohne Erhaltung einiger Nachricht
von ihrem Schikfale und gegenwärtigem Auf¬
enthalte abwesenden Sb me des verlebtenkur-
pfälzischen Dikafterlaladvokaten Augusto Hein¬
rich , und Johann , werden In Gewaoheit der
höchsten Verordnuna vom 29len September
1804. hiermit Sub Termino von 9 Mo aten
zum En pfaug des ihnen erblich zugesallenen
Vermögens ed kialirer vorgeladen, 8ub kr .iv -
jnclieio , daß ansonst , derselben unter Kura¬
tel dahier befindliches Vermögen den belref»
>tnbe„ Erben zur »uziiirßllchen Pstegschaft
werbe überleben werden. Maunheim den
rzren Jäner >8 7.
G>vßherzogl.Hofgerlchk d. bad Pfalzgrasschaft.

Frhr. v . Hacke.
Courkin . Stein .

( B . G . N . 4 >y . ) DabiesigerBürger undHan-
delsmann Wolfs Jaivb Würzwciler . hat bei
großherz Hofgeiichteine wegen derForderung
des ahtesi enBurgersund AckermannsJoseph
Schaffer an denKommanbeurvonStrelcher auf
ihn lautende Ce sionSurkund überreichet , und
um AuSfvlgung der cedlnen Schuld gebekhenz
da nun denannk .'r Schaffer , der sich über so «
thane Bine zu erklären har , sich von hier an¬
geblich entfernet , ohne daß man weiß , wo¬
hin er sich begeben habe ; als wird derselbe
hiemit vvrgeladen . seine Erklärung in einer
mierstrekliche » Frist von 6 Wochen über dle
Richtigkeit der ausaestellrrn Cession durch ei¬
nen dahier angestcllreii Hosgertchts- Prokura¬
toren abzugeben oder zu erwärkigen, daß »ach
Verlaufe Vieser Frist dle an den Wvlff Jakob
Würzweiler angeblich geschehene Cession seiner
Forderung gegen den Kommandeur vv» Srrei»



cher fdr anerkannt angesehen werde « solle .
Mam 'yeim den zoien Janer 1807 .
Großherzogi . Hofgericht der badischen Pfalz¬

grafschaft .
Frhr . v. Hache .

Courtin . Dietz .
Die bisher sich nicht gemeldet habend « Glau -

big er des Kasse Offizianten Lhoir , werden
anmit aufgefvcert , ihre Forderungen bei dies -

setitger Stelle um so mehr einzureichen , als
nach Verlauf von 6 Wochen , von heute an
gerechnet , die zwar geringe Masse an die
Wtrtwe ansonsten ausgelieferr wird . Mann¬
heim den yken Jäner tho/ .
Großherzogl - Hoftathö - Inventur . Kommission .

tu Llieru , Vowinkel .
Da in der Georg Fischerischen Debitsache

von Wlesenbach RathSverwandre Kühner da¬

hier sich bereits erklärt hak , sämtliche bekannte
Schulven unter gewissen Bedingungen zu über¬
nehmen , und man deshalb eine genaue Li¬

quidation sämtlicher Schulden deS Georg Ft
scher für oötbig gefunden , so werden alle die¬

jenigen welche an lezteren ex quocungue ca -

pite eine Federung zu haben glauben edikra >
Itter aufg . fodert . sich damit Dienstag den zlen
März Morgens 9 Uhr unter dem Rechrs -
nachrhetl dahier zu melden , daß sie von der

gegenwärtigen Vermögensmasse deS Georg
Fischer ausgeschlossen werden . Neckargrmüud
den ölen Februar 1807

GroßherzoglicheS Amt .
Reidel . Rettig .

( N . gz8 >) Ludwig Hahn von Wachenhetm
an der Pfriem , » nd Franz Perter von Kreuz¬
nach , zwei Küferpursche , welche wegen ver -
übten Diebstahls in Untersuchung gezogen ,
und nach geschehenem Einbekcuntntß auS ihren
gefänglichen Haften entflohen , zu deren Bei
fanqung und Einlteferung anher bereits die
Obrigkeiten durch eben dieses Blatt unterm' i8ren November v . I . geziemend angeganaen
worden , werden andurck östentiich aufgesor -
dert zur Verantwortung über ibre Flucht . dann
Erstehung der gegen sie verkängren Strafe
innerhalb b Wochen sich dahier unter dem
Machtbeil z« siüiren , daß an 'onstrn auf B «
teeren und nach fruchtlos abgelaufeuem Ter,

Zr
min gegen sie « ach der Landeskonstitncion ,
wie gegen entwichene Verbrecher verfahre »
werden solle. Heidelberg den Alten Jäner
1807 .

Großherzogliches Stadtvogteiamt .
Baurlttel .

Poetz . Vcit . Grnber .
fA . R . 257 . ) Die unbekannten Gläubiger

des kn Gant gerathenen hiesigen Burger -
Jakob Heinrich Scherb , werden auf Donner¬
stag den zten März früh 9 Uhr zur Richtig¬
stellung ihrer Forderungen , und Verhandlung
über den Vorzug bet Strafe deS Ausschlusses
von gegenwärtiger Gantmaffe vorgelave ».
Lavenburg den öten Februar 1807 .

Großherzvgltch badisches Landamt .
Schneck . Vclr . Haag .

Da nach der vorgenommenen Vermögen »«
Ausnahm des Burgers Plus Graf von Ober «
öwlsheim eine UuzulängUchkeir der Aktiven zu
Tilgung der dermal schon vorhandenen Schul¬
den sich ergeben hat . So ist nunmehr gegen
oenfeibe « der Ganlprozeß erkannt ; und zur
LlquidationSpflege und BorzugSstrelt mit best
sen Kredllorschaft TagSfahrt aut Donnerstag
den irren künftigen Monat - Marz frül -e 9
Ufar angefezt worden . Es werden daher
sämtliche , welche an Graf eln « gegründete Fo »
dcrung zu machen haben , « «durch öffentlich
vorgelaveo , an vorbesttmmten Tagnnd Stu « ,
de mir Ihren ln Händen habenden BrweiSur «
künde « in eigener Person oder durch hinläng¬
lich Bevollmächtigt « vor Unterzeichnetem Am¬
te zu erscheinen , und ihre in Händen habende
Bewelsurkunden mttzubringen . widrigenfalls
aber den Ausschluß von der gegenwärtigen
Aktivmaffe zu gewärtigen . Odenheim am
ihren Februar 1807 .

Großherzoglich badensches Amt .
Meßbach . Vät . Götz .

In Sachen verschiedener Gläubiger gegen
Georg Koch zu Schatthaußen pto div . de b .
hat man zur Liquidation und dem Streit über
den Vorzug Taafarth auf Freitag den 2Ote »
künftigen Monats März anberaumt , in wel¬
cher alle dlejenigea , welche eine rechtliche For¬
derung an denselben zu haben glauben . bet

Strafe de- Ausschlüsse » von gegenwärtiger



5*
Masse Morgens y Uhr dahier bei Amte zu
erscheinen haben . Neckargemünd den ryten
Februar 1827 .

GroßherzoglicheS Amt .
Reidel . Vdt . Rettig .

Ueber das Vermögen deS sich von Neckar «
Hausen entfernten Burgers und Bäckers Mar¬
tin Merkel hat man Konkurs erkannt , dessen
bekannte sowohl , als unbekannte Gläubiger ,
werden daher zur Richtigstellung ihrer Forde «
rungrn und Verhandlung über Ibr

^ Vorzugs¬
recht auf Donnerstag den r2ten März früh 9
Uhr vor diesiges Amt bet Vermeidung des
Ausschlusses von gegenwärtiger Masse vvrge .
laden . Zugleich wird der ausgetretene Mar¬
tin Merkel aufgefvrdert , sich tnnerhalbZ Mo¬
nate » bei hiesigem Amte zu stellen , und über
siinen Austritt zu verantworten , widrigenfalls
gegen ihn nach der Landeskonstitution verfah¬
ren werden solle . Ladenburg den 17tcn Fe¬
bruar 1807 .

Grvßherzoglich badisches Landamt .
Schneck . Vst . Haag .

( A - N . 236 . )' Dle aufgenommene Verlas¬
senschalt deS hiesigen Burger und Zimmer -
mannS Franz Bamr reicht zu Bezahlung der
bekannten Gläubiger nicht zu , und wurde der
KoukurS erkannt : die unbekannten Gläubiger
werden daher zur Richtigstellung ihrer Forde¬
rungen , und der Verhandlung des Vorzugs
auf Donnerstag den zten Marz Morgens 9
Uhr unter Strafe des Ausschlusses von der
Gaiumaffe vorgeladen . Ladrnburg den 6ten
Februar 1827 .

Großherzoglich badisches Landamt .
Schneck . Vor . Haag .

Der unten beschriebene Sebastian Bare von
Ketsch , ist in der verflossenen Nacht wegen
Verwundung des Maurergesellen Jakob Un -
zer entflohen . Man ersucht daher jede Obrig¬
keit geziemend , denselben im BckretungSfall
arretiren , und anher gegen Erstattung der
Kosten auSIiefern zu laßen . Zugleich wird
Sebastian Baro hiemitaufqefodert . sicktnner
3 Monat dahier über -'einen Austritt sowohl
alo di > ihm angeschuldete Verwundung Un -
zerS zu verantworten , widrigenfalls aber zu
gewärtigen , das gegen ihn nach der LandrS»

konstitution wieder ausgetretene Unterthane «
verfahren , und daS Weitere auf sei » Betre¬
ten Vorbehalten werden solle .

Signalement. Sebastian Baro , 18 Jahr
alt , katholisch , ledig , von Ketsch gebürtig ,
ungefähr 5 Schuh 4 Zoll hoch , hat einen
starken Körperbau , frische Gesichtsfarbe ,
graue Augen , blonde Haare und Augcnbraune ,
und einen etwas gebükten Gang . Er trug
bei seiner Entweichung eine graue Pudelkappe ,
ein schwarz floretseidcnes Halstuch , ein alt
baumwollenes Brusttuch , einen dunkelblauen
Wammeö , leinene Hosen und Bändelschuh .
Dann hat derselbe eine Zeitlang bei seinem
Barer auf der Profession als Zimmermann
gearbeitet . Schwezingen am i7ten Februar
1807 .

Großherzoglichts Amt .
Pfister .

In Schukdsachen des hiesigen Bürgers ,
Schützen und ZimmrrmannS Konrad GeigerS ,
und weiland Peter BaidufT , gewesenen hiesi¬
gen Bürgers unir ZimmermannS hinterlaße -

, ner Wittib , ist zum LIquidativnsrag für die
erste Sache Dienstag der Zte März , und für
dle zweite Mittwoch der 4 « März d . I . fest»
gefezt . Alle diejenige , welche aus Irgend ei¬
nem Grund eine rechtmäßige Forderung an
odgenannte Schuldner zu haben glauben ,
werden blerdurch aufgerufen - , an geduchten
Tagen Morgens 8 Uhr vor Amt dahier , ent¬
weder in Person , oder durch' hinlänglich Be¬
vollmächtigte bet Strafe deS Ausschlusses zu
erscheinen , ihre Forderungen rechtskräftig zu
erweisen , sich wegen einem Nachlaßvergleich
zu erklären , und dann daö Weitere erwar ,
ren. Berwangen am 6ten Februar 1827 .

Amt allda .
Bel Untersuchung deS Vermögens der Ger -g

Linderichen Eheleute zu Mingoleheim , hat
sich ergeben , daß solches zur Zahlung der
Schulden nicht hinrciche , und ist somit der
Konkursprozeß erkannt , sofort Tagfartd zur
Liquidation und zum VorzugSstreit auf Mitt¬
woch den 4ten künftigen Monates März früh
um 9 Ubr festgesezt worden , in welcher
sämtliche Gläubiger mit ihre» Urkunden bei



Strafe des Ausschlusses dahier vor Amte zu
erscheinen haben . Kißlau am Zten Februar
1807.

Großherzogliches Amt.
Woll . Vät . BovS .

Die unbekannten Gläubiger des in Gant
gerochenen Schuzjuden David Nathan von
Obergrombach , werden hiemlt zur Schulden»
liquivalion auf Mittwoch den iZten k. M .
März früh um y- Uhr bei Strafe des Aus¬
schlusses von der Masse , welche übrigens bloö
den Pfandgläubigern Hoffnung zur Befriedi¬
gung gewähret. öffentlich anher vorgeladen.
Bruchsal am fiten Februar 1807 .

Großherzogliches Landamt.
Guhmann. Franzlnger .

Diejenige, welche eine Federung auö irgend
einem Rechtsgrundean die VrrlaßenschaftdeS
dahier verstorbenen RitterstlftS - Blkarti Jo¬
hann Baptist Iangrandi zu machen haben ,
werden hiemit aufgefodert , diese binnen 4
Wochen dahier vorzubriugen , oder zu gewär¬
tigen : daß nach fruchtlosem Umlauf dieser
Frist die Erbschaft ohne weiters nach dem
Inhalt des Testaments verabfolgt werde .
Bruchsal am raten Hornung 1807.

Bon gemeinschastl . Inventur» KommissionS
wegen.

I» fidem , F . W . Hartmann.
Geqen die Michael Nezerlsche Älrtwe zu

Neckarau, hat man unterm heurigen den
förmlichen Gautprozeß erkannt , und zugleich
Tagfarth zur Lkquidationspflege auf Montag
den azten März nächsthin früh 8 Uhr zuNek«
karau aus dem Rathhaus anberaumet. ES
werden daher hiemlt alle diejenigen , welche
auS irgend elnem Rrcktsgrund Forderungen
an gedachte Wittib Nezerin zu haben ver¬
meinen . edikraliter aufgefordert , Indem zur
Liquidationspflege bestimmten obaedachren
Termin ja Neckarau mit den ln Händen ba -
bevven Lchnldurkunden gehörig zu erscheinen)
und ihre Forderungen entweder selbst zu li-
guidiren , oder durch den best llken Rroeura -
lorem Lceditorum Lnmmuiiern Oie . ^ dv.
Hrn . Mühlbach« zu Mannheim ltquidiren zu

r
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laßen , widrigenfalls aber den Ausschluß von
dermaliger Gantmaffe zu gewärtigen. Schwe«
zingrn am 2yten Jäner 1807 .

Großherzogliches Amt.
8. Pfister. Neuberth.

Lauf - Anträge .
Freitag den 27ten d . Morgens um 9 Uhr,

werden die zur Verlaßenschaft des Fürstlich
von UsonburgschenKammerdienersGrandidier
gehörige Effekten , gegen gleich baare Bezah¬
lung in der Behausung l,it. A . 1 . No . 7 . ver¬
steigert . Mannheim den igtcn Febr. 1807 .
Grvßherzogl .Hofraths -Juvenrur.Aommission .

In fidem , Bowinkel .

In Gefolg der von grvßherzoglichen gehei¬
men Ftnanzrath und Hvfrath der Pfalzgraf »
schaft erhaltenen Weisung , soll Mittwoch de»
i8ren März l I . Abends 7 Uhr im Wald¬
horn Wlrthshaus dahier zu Eigenthum, Salva
Ratificaiione versteigt werden : die sogenann¬
te HerrschaftSmühle oberhalb Bruchsal , wel¬
che in einer Wohnung, zwei Mahl - und einem
Schälgang , in einem Gips- Mahlgang beste¬
het , und wobei hinreichend Pferd - Rind-
Schwein - und Federvieh - Stallungen , auch
Garienstük und Vvrpiaz sich befinden ; wobei
dem Steigerer die Befugnisse gegeben wird,
das Werk zu einer Papiermühle oder zu ei¬
nem sonstigen schiklichen Gewerb gegen Ent¬
richtung der gewöhnlichen Gebühr eluriciden
zu laßen . Bruchsal den ijttn Februar 1807.
Großherzogl . badische Landvogtei Michelsberg.

F . Cassinone . großherz . Landvogt.
Zufolge eingelangter großberzvgllch badi¬

scher katholischer Kirchenkommisfionö - Ent¬
schließung, werden Montag den 2ten künfti¬
gen Monats März des Nachmittags um »
Uhr zu Weingarten in dem WinhSbause zum
Löwen yo Mltr. Spelz tZoür EewackS un¬
ter anfqestellten Proben Salva Ratification «
mittels öffentlicher Berstetgung an die Meist»
bietbenden begeben werden. Welches hiermit
gehörig bekannt gemacht wi >d . Heidelsheim
den 1fiten Februar >8°fi .
Großherzogl , badischekathol .Kirchenschaffnerei.

Zutt.
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Ms Mittwoch den chten März d . I . Nach »

wirrags um 2 Uhr , sotten von hiesig groß -
herzoql . Fruchtspeicher 14 Milk Korn i8o6r
Gewächs , 206 Mltr . Spelz 1826k Gewächs ,
5 Mltr . Haber i8oör Gewächs , unv 100
Mltr . Gerste istozr Gewächs , 200 Mltr .
Spelz 18251 Gewächs ln rer Gefäiverwal -
tungs - Schreibstube öffentlich verstetgt wer¬
den , welches hiermit Jedermann bekannt ge¬
wacht - wird » Ladenburg den Stten Februar
1827 .
Von großherzogl . bad . Gefällverwaltung allda .

Freitags den 27 » « Februar 1807 . Vor -
niitragS , sollen in Käferthai bet Mannheim
tm Hause Ns . 76 . dreizehn Stük Mastoch¬
sen , nebst einem vorzüglich schönen zjährigen
Farrrnschweizer Art , stükweise , freiwillig
gegen baare Zahlung versteigert werde ». Die
Melstblcrhenden haben sich , wenn ihr Geborh
dem Werkhe des Ersteigten angemessen ist ,
des Zuschlags sogleich zu gewärtigen .

Die von der Wittib des verlebten hiesigen
Burgers und Bierbrauermeisters Johann Nt -
lkolaus Maier rükgelaßene Effekten , beste¬
hend in Gold und Silber , Lelnengetüch , Bet¬
tung , Scbreinerwdrk , Zinn , Kupfer und Mes¬
sing , Eise» und Blech , Spiegel , Porzellain ,
Glas und sonstigem Hausraih , werden Mon¬
tags den yten künftigen Monats März Mor -

?
enS um y und Nachmittags 2 Uhr , und so-
ort die folgende Tage in der Sterbbchausung ,

genannt zum großen Hirsch , der Erbvertbel »
lung wegen öffentlich versteigert . Mannheim
den 2gten Februar »827 .

Großherzogliche Sladtschreiberel .
LeerS .

Tle dem hiesigen Bürger Heinrich Eissen »
menger zustehende Aecker , als : N ° . y8l . in
der 2ten Sandgewann 6Morg »n Ruthen ;
N " - 988 - in der zren Sandgewann 1 Morgen
Z2j Ruthen ; M . 1049 . in der gteu Sange «
wa »n 2 Vrtl . Ruth ; N " . 1090 . allda
2 Mrg . i Vrtl . 274 Ruth ; N ° . 1155 . in der
6t «o Sandgewann 2 Vrtl . 19 Ruth ; N ° .
1171 - daselbst 1 Mrg . 2 Vrtl . 20J Ruth ;
N ° . 1188 * allda 1 Mrg . i | Ruch ; N *. 1218 .
ln der 7te « Sandgewann r Mrg . t Vrtl . 54
Ruth ; N °

« irzi . allda 1 Mrg . * Vrtl .

Russ, ; N " . 1236 . daselbst z Mrg . zyZ
-liuth ; N ö. 1243 . ebenda i Mrg . zzHRukh ;
N° . izrr . in der loten Sandgewann i Mrg .
z Vrtl . 14I Ruth ; No . 1335 . in der uren
Sandgewann i Mrg . 3 Vrtl . 26 ^ Ruth ; No .
1711 . in der 65m » Sandgewaun 1 Mrg . 2
Vrtl . 32 ^ Ruth sämtlich neu Mas , werden
den 2zten dieses von Nachmittags 2 Uhr an -
fangend öffentlich freiwillig versteigert , und
sogleich zugeschlagen . Mannheim den zten
Februar 1827 .

Großherzogliche Stadtschreiberet .
Leers .

DaS im Quad . F . 6 . N ° . 7 . gelegene ehe¬
mals Vehemännische Haus , wird den 26ten
dieses Nachmittags um 3 Uhr auf hiesigem
RathbauS freiwillig versteigert , und können
hierauf zur neu Hypothek « 420 fl . mit zpCt .
verzinslich stehen bleiben . Mannheim de«

zten Februar 1807 .7
Großherzogliche Stadtschreiberek .

LeerS .
Nächstkünstlgen Donnerstag den 26ten die¬

ses Nachmittags um 2 Uhr , werden in dem
WirthshauS zum weißen Kreuz z Stük Op¬
penheimer i8o6r Wein , und 2 Stük aObm
Niersteiner 1826k , wovon die Proben an den
Fässern im Lagerhaus von y bis 11 Uhr ge¬
nommen werden können , versteigert werden .
Mannheim den 2Zten Februar 1827 .

Bet der schon mehrmalen in öffentliche «
Blättern angekündigten öffentlichen Vrrstei »
gung der ehemaligen Hof - und Akademie «
Buchdruckerei ist noch ferner zu bemerken , da¬
nach dem den 2ten März erfolgten Zuschlag
kein Nachgeboth ferner angenommen wird ,
dann daß dasZnventarium gedachterBuchdruk »
kerei und die Verstetgungs - Bedtngnisse eben¬
falls sowohl bei Hrn . Schleicher Llt . B . 2.
No . 12 . , als wie auch bei dem Hrn . Faktor
Hiepe Lit . E . 3. No . I zu jeder Zeit elngesr «
hen werden könne . Mannheim de« 2ite »
Februar 1827 .

F . C . MedicuS .
DaS freiadeliche Titl . von Kirschbaumische

Weingut dahier zu Laudenbach an der Berg¬
straße bei Heppenheim gelegen , bestehend a)

in einem ganz v «m Stein gebauten Wvhvhauft ,



wobei ein Kelterschopfensamt Kelter, gewölb¬
ter Keller und Stallung befindlich Ist ; i>) In
fünf Morgen elgenthümllchen Weinbergen,
alle in den beßten Lagen , und im beßten Zu¬
stande ; c ) fit 4f Morgen Weinbergen, die
um den zten Thetl des Weines begeben , und
fast alle neu gerottet sind ; 6) in neun Eimer
i Vnl ständigem Weinzins ; e) in verschie¬
denen ständigen Geld-Kappen- und Hühnrrzln-
sen , wird auf den raren nächstkommenden
Monats März Morgens ro Uhr dahier ent¬
weder stükweise , oder im ganzen freiwillig un¬
ter sehr annehmlichen Bedingungen »ersteigt
werden; welches also den Kaufltebhabern
zur Nachricht bekannt gemacht wird. Lau¬
denbach den ryten Februar 1827 ,

Johann Noll «-, Hofmann.>
Burger und Färbermelster Philipp Anton

Reiling , wird seine Behausung dahier Lit.
D . 6. N°. 9., welche nächst dem Rhelnthor
in einer der beßten Gewerbsstraßen lieget , un¬
ter annehmlichen Bedkngnissen , und beson¬
ders unter dieser, daß darauf 800 fl. zur ersten
gerichtlichen Hypotheke stehen bleiben können,
Mittwochs den gken künftigen Monats März
Nachmittags 4 Uhr ln dem Wirthshauszum
Schlüssel bet Hrn . Diffene freiwillig verfiel -
gern , und dem Lezt - und Meistbiethenden so¬
gleich zuschlagen, Mannheim den rrteu
Februar 1807.

pachtantrass .

Dienstag den 24km Marz nachsthin Msr -

S
ens 9 Uhr , wird man zu Plankstaktaufdem
kathhauS die Fertigung von 222 Quadrat

Ruthen Pflastererarbeit, und di« Lieferung
von 8 Ruthen Bruch- unv 8 Ruthen Leßstei-
nen öffentlich an den Wenigstnehmenden ver¬
steigern . Schwetzingen am i9ten Februar
1827 ,

GroßherzoglkcheS Amt.
Pfister, Veit. Frei.

Anzeigen .
Bei Heinrich Griff auf der Rheinmühle ist

Dikrübensamen und weiße Rüdensamrn zu
haben*

55
Im reformkrten Schulhause zu Neckarge¬

münd ist «ine vollständige Dreherei mit Jude-
Hörde zu verkaufen ; wie auch eine zweispän -
nige Chaise mit feinem Lak , Langulk uud
Federn .

In Lit. F. 5. N°. 22. am katholischen Bur»
gerspital bet Mehlhändler Zimmermann, ist
ächter Dikrübensamen die Mas zu 12 kr. zu
haben .

In der Handlung von Wittib Reiling nahe
am Rhelnthor, sind wieder erira gute Jnsch-
Ulkitchtcr 6r u. 8r das Pfund zu 25 kr. ; al¬
te» Malagewetn , die Bvuteille 1 fl. 4 kr. ;
rvrhe» Languedocker von Rousilton zu 44 kr. ;
beßten Cüroso zu 2 fl,

Bet dem Wilhelm Schäffrr zu Edingen
sind 622 fl. Pupillengelder auf gerichtliche
Versicherung auszuleihen.

Ich soll den ehrlichen Finder ersuchen , je¬
nen am Uten dieses verkotzren gegangenen zum
auSetnanderztehen gerichteten doppelten
Schlüssel in .̂ >r. D. 11 . N° . 5. mir gegen
eine Belohnung zuzustellen. Mannheim den
den 22ten Februar 1807.

Kilkan , Notar.
ES ist vom Pfalzerhof bis in die Kapuziner¬

straße eine schwer mit Silber beschlagene Ta¬
bakspfeife verloren wo -den ; der Finder wird
gedeihen , sie an Ausgeber dieses BlattS ge¬
gen eine Belohnung abzuzeben .

Dienftn achr ich ten .
Geinekönkgk. Hoheit haben gnädigst geruht,

den geheimen Rcferendär Hrn . Dr. Johann
Ludwig Klüber zum ersten Professor der Rech¬
te auf der Universität Heidelberg , uud zum
ordentlichen Beisitzer der dortigen Juristen «
Fakultät, jedoch mir Beibehaltung feiner bis¬
herigen geheimen Referendariatsstelle, zu er¬
nennen ,

Mannheimer Kirchenbuchs - Auszüge.
Gebohrene : Den 16ten Februar : Hen¬

riette Konradine Nannte Luise Karoline
Sibllle, Vater Hr, Christian Ludwig Ba¬
ron von Gerst-orf, könkgl . dänischer Ka¬
vallerie- OberlleUtnant , E. L . eo«i . Frie¬
drich Ludwig , Vater Georg Gottftied

Rerbel , Br. «. Schneider , R. W. Den
?



lyten : Jakobina Elisabeth« , Vater Joh .
Moser , Br . u . Schreiner , K. Den
2oten : Katharina Margaretha , Vater
Philipp OchSner , Betsaß , E . R . eod.
Veronika , Vater Jakob Schweghetmer,
Taglöhner , E . R . eod. Karl Philipp
Georg , Vater Joh . Georg Friedrich Phi¬
lipp! , Br . u . Bierbrauer , E . R . eod .
Christine Elisabeth , Vater Joh . Christoph
Hofmann , Belsaß , E . L . Den 22ten :
Georg Friedrich , Vater Michael Schu¬
macher , Musiker , K.

Gestorbene : Den izten Februar : Anna
Maria Wenlgin , Wittib , alt 75 I . , K.
Den l7ten : Frau Charlotta Amaita Dy»
kerhvffin , alt 45 I ., E . R . Den istten :
Joseph Ollvler, Br . u . Hofkupferschmied ,
alt 68 I - , K. eod . Katharina Schrel-
berin , verh., alt 66 I . , K. Den aoten :
Justlna Stengelin , verh . , alt 52 I . , K.

Verehelichte : Den 22ten Februar : Br .
Joh . Jakob Hofstätter , <nii Katharina
Barbara Reißkr.
Heidelberger Kirchenbuchs » Auszüge .

Gebohrene : Den zoten Jäner : Georg
Philipp , Vater Philipp Friedrich Sarg ,
Erbbeständer auf dem Kohlhof, E . R . Den
iten Februar : Johann , Vaier Br . Joh .
Heinstein , K. Den 2ten : Katharina Bar¬
bara , Vater Br . Gottfried Hertling , K.
eod . Jakob Friedrich , Vater Georg Leon¬
hard Ritzhaubt, Br . u. HandelSmau» . E . R .
eod . Joh . Wilhelm , unehelich , K. eoil.

Christoph Ludwig', unehelich , E. L . De»
Den zten , Klara , unehelich im Accouche-
ment , K . Den Zten : Joh . Jakob , Va¬
ter Joh . Martin Schmidt , Br . u. Bäcker,
E . R . eod. Maria Margaretha Joseph«,
Vater Wilhelm Konrab Müller , Br . u.
Handelsmann, K.

Gestorbene : Den tten Februar : Georg
Adam , unehelich , alt I . , K . Den
2te -r : Georg Michael , alt yTage , Vater
Georg Michael Helwerth , Br . Bierbrauer
u . Äirth , E . R . eod . Anna Katha» -
rin« Kofelin , ledig , alt 25f . I . , E . R .
eod . Joh . Georg, alt 8$ I . , Vater Ma¬
thias Ernst , Br . Mezger u . Wirth , E . R .
Den zten : Johann , alt i Tag , Vater
Joh . Heinstein , K. eod . Elisabetha Sul »
zerin , alt zz J . , E . L . eod . Anna Maria
Kurzedörferin , alt27I . , E . R . Denken :
Jakob Friedrich , alt 2 Tage, Vater Georg
Leonhardt Ritzhaubt, Br . u . Handelsmann ,
E . R . «od. Sophia Franziska Rttzhaubtin,
alt 26 I ., E . R . eod . Friedrich Leonhard,
alt 6 Tage , Vater Joh . Georg Ritzhaubt,
Br . u . Bäcker , E . R . eod . Margaretha ,
alt2Monat , Vater -Valentin Benz, Br . u.
Welngärtner , E . R . Den 6ten : Geoig,
alt 4 I - , Barer Joh . Martin Brur «ln,Br .
u . Maurer , E . L .

Verehelichter Den iten Februar : Peter
Dietz , Br . u. Weingärtner, mit Anna Ka¬
tharina Schweikardtn. eod. Wilhelm
Sulzer , mit Barbara Sulzerin .

Zruchtpreif « und vlktualienschayung .

Monat Früchten per Mltr im Mittelprei « Drob Fleisch dar Pfund

Städte ws>- Korn Serst Spelz Kern HaberKund
Brod

Weck
für

Gem.
Brod ochsen«alb Hack «! schwel .

s g
ff. ! fr . fl. skr . fl. >kr. fl. jkr. fl- Ikr . aPfd

kr.
1 kr.
Loth

Lrkr.
Loth kr . kr. kr . kr .

Manheim - ly 6 | - 5 >36 3 (40 - ! - 2I42 lv 84 20 10 8 84 94

Heidelberg 17 6 | 4 4 ! 48 3I26 6 | 16 2 >28 — — — — — — —

Bruchsal _ 18 5148 4 ( 28 3 ( 3° 8 I 20 31 — 10 8 23 , 94 8 8 9
Bretten — - ! - - H =T= - t - — — — — — —

Odenheim— - I - •— 1—1
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